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Wasser – mögliche Gesprächsfragen: 

- Welche positiven Eigenschaften hat Wasser? 

- Welche Gefahren gehen von Wasser aus? 

- Haben Sie Wasser schon einmal als Gefahr 

erlebt? Wenn ja, in welcher Weise? 

- Welche Bedeutung hat die Taufe für Sie? 

 

Impuls zu Wasser 

Wasser trägt gegensätzliche Kräfte in sich, einerseits 

brauchen wir es zum Leben, andererseits kann es 

uns das Leben nehmen. 

Auch wir Menschen tragen gegensätzliche Kräfte in 

uns. Einerseits kümmern wir uns um unsere 

Mitmenschen, sorgen dafür, dass es anderen gut 

geht und dass wir in einem harmonischen und 

wohltuenden Miteinander leben. 

Andererseits geht von Menschen auch immer wieder 

Zerstörerisches aus, sowohl im Großen, wenn zum 

Beispiel Kriege angezettelt werden, als auch im 

Kleine, wenn wir uns selbst schlecht verhalten haben 

oder sich Menschen uns gegenüber schlecht 

verhalten haben, bei Neid, übler Nachrede oder 

Benachteiligung zum Beispiel. 

 

Bibelwort: Micha 7,18-20: 

„Wo ist solch ein Gott, wie du bist, der die Sünde 

vergibt und erlässt die Schuld denen, die 

übriggeblieben sind von seinem Erbteil; der an 

seinem Zorn nicht ewig festhält; denn er ist 

barmherzig! 

Er wird sich unser wieder erbarmen, unsere Schuld 

unter die Füße treten und alle unsere Sünden in die 

Tiefe des Meeres werfen. 

Du wirst Jakob die Treue halten und Abraham 

Gnade erweisen, wie du unseren Vätern vorzeiten 

geschworen hast.“ 

 

Impuls: 

In der Taufe wird durch das Wasser etwas Doppeltes 

nachvollzogen: das Wegnehmen der Sünde und das 

Hinzufügen des göttlichen Segens und der göttlichen 

Gnade: Ein bisschen ist das wie ein Tausch. Fehler 

gegen Segen. 

Welch ein Trost! Was wir falsch machen, das wird 

vergeben, ja das wird sogar vernichtet. Wir werden 

dafür nicht bestraft, sondern bekommen göttlichen 

Segen, ewige göttliche Gnade! 


